
 

  
  
 

  

 
 
 
 
 
 
 
  

23. Jahrgang ⬧ Nr. 22 ⬧ 04.06.2023 ⬧ Dreifaltigkeitssonntag                          Papenberger Str. 14 b  Ruf: 2 47 73 

Gemeinsam Fronleichnam feiern 
 
Seit dem 01.09.2022 leite ich die beiden Pfarreien unseres De-
kanates, die auch nach #zusammenfinden künftig der Seelsor-
geraum sein werden, in dem wir zusammenarbeiten werden. 
Zum 01.09.2023 wird daher Herr Kardinal Woelki mich endgül-
tig auch zum leitenden Pfarrer an der Pfarrei St. Bonaventura 
und Heilig Kreuz ernennen und gleichzeitig werden alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in der Pastoral ebenfalls für beide 
Seelsorgebereiche ernannt werden. In einem Proklamandum 
wurde dies bereits mitgeteilt. Von daher wollen wir Fron-
leichnam gemeinsam in unserem Stadtdekanat auf dem 
Alter Markt in der Lenneper Altstadt feiern. Wir beginnen 
mit einer Eucharistiefeier um 10.00 h. Anschließend wird 
es dort ein kleines Begegnungsfest geben. So wollen wir 
eine Möglichkeit schaffen, dass alle sich aus unserem Seel-
sorgeraum näher kennen lernen können. Dazu lade ich Sie 
herzlich ein! 

Ihr Pastor Msgr. Thomas Kaster     
 

Bibelwort: Joh 3, 16-18 
 
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er 
die Welt richtet, sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird. 

Ich gebe zu: Manchmal wünsche ich mir, dass Gott „es richten“ 
möge. Das sind Situationen, in denen ich mich überfordert 
oder schlecht behandelt fühle. Gott soll doch endlich eingrei-
fen und die Dinge richtigstellen. Ja, ich glaube daran, dass 
Gott tatsächlich eines Tages richten wird, dass er ausrichten 
wird und dass letztlich alles durch seine Hand richtig wird. Das 
glaube ich für mein Leben und für das Leben aller Menschen, 
die an ihn glauben. Mit diesem „Richtigstellen“ könnte wohl 
aber auch so manches erschreckende Erkennen und so man-
che Korrektur gemeint sein. So gesehen ist das „Richten“ Got-
tes eine ernste und vermutlich sogar aufregende Angelegen-
heit.  

Aber Jesus selbst relativiert das Richten. Viel wichtiger ist ihm, 
dass die Welt gerettet wird. Wie dieses Retten aussehen 
könnte, dazu habe ich Bilder, wie z.B. von Menschen auf der 
Flucht, die – mit ihren Habseligketen an sich gerafft – auf dem 
Weg sind. Manchmal übersteigt es aber auch meine Vorstel-
lungskraft bei Weitem. Dennoch merke ich, dass diese Zu-
sage, dass Gott mich und die ganze Welt retten will, unendlich 
trostvoll ist. Sie ist auch bestärkend, und sie inspiriert mich, bei 
diesem „Retten“ (ein großes Wort, aber dennoch!) mitzuma-
chen und gleichsam Mitarbeiterin Gottes zu sein. 

Christine Rod MC 

 

  

 

Schulkonzert                                  
 
Die Chor- und Instrumentalkinder der KGS Menninghausen, 
darunter viele kleine und große Solisten, laden sehr herzlich 
zu ihrem 1. Konzert am Mittwoch, 07.06.2023 um 17.00 h in 
die Kirche St. Josef ein!  

Lassen Sie sich überraschen und berühren von dem vielseiti-
gen Programm für Herz und Seele! 
 

                                                                       Foto: KNA 

 
 

Kleiner Frühling der Kirche 
  
„Gott kann nur lieben“ – so heißt ein Buch von Roger Schutz, 
besser bekannt als Frère Roger, dem Gründer der ökumeni-
schen Gemeinschaft im französischen Taizé, die er 1941 grün-
dete und deren erster Prior er gewesen ist. Roger Schutz 
wollte eine Gemeinschaft gründen, die das christliche Ideal der 
Versöhnung lebte. In den Anfangsjahren versteckte er dort 
Flüchtlinge und Juden, nach Kriegsende kümmerte er sich um 
deutsche Kriegsgefangene. Schnell schlossen sich Frère Ro-
ger, der selbst reformierten Bekenntnisses war, Menschen 
verschiedenster Konfessionen an: 1949 legten die ersten sie-
ben Brüder ein gemeinsames Gelübde zum überkonfessionel-
len klösterlichen Leben ab: die Communauté, die Gemein-
schaft von Taizé, die nach den evangelischen Räten Armut, 
Ehelosigkeit und Gehorsam lebt. 

Seit den Fünfzigerjahren versammeln sich Jahr für Jahr Zehn-
tausende vor allem junger Christen aus Europa und der gan-
zen Welt zu Gespräch und Gebet in Taizé, dem „kleinen Früh-
ling der Kirche“ (Papst Johannes XXIII.) und tragen den ver-
söhnenden Geist von Taizé in die ganze Welt. 1974 fand mit 
40.000 Jugendlichen das „Konzil der Jugend“ in Taizé statt; 
Ausgangspunkt des „Europäischen Pilgerweges des Vertrau-
ens auf der Erde“, zu dem sich jährlich Zehntausende Jugend-
licher an wechselnden Orten versammeln. 

Inzwischen gehören der Gemeinschaft 100 Brüder aus evan-
gelischen und katholischen Kirchen an, die sich auch nach 
dem Tod ihres Gründers dem Geist und der Güte Frére Rogers 
verpflichtet wissen. Der „heilige Franziskus des 20. Jahrhun-
derts“ wurde am 16. August 2005 während des Abendgebets 
in Taizé Opfer eines Anschlags durch eine psychisch gestörte 
Besucherin; seine Nachfolge trat Frère Alois Löser an. 

 



 

Gottesdienste 
 

 
Samstag, 03. Juni  
 16.00 h Suitbertus Taufe  

 
Dreifaltigkeitssonntag 

Ex 34, 4b.5-6.8-9 / 2 Kor 13, 11-13 / Joh 3, 16-18  
Kollekte: für die Gemeindecaritas 

 
 

Samstag, 03. Juni  
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse als Jugendmesse  
   im Rahmen der Firmkatechese  
    

Sonntag, 04. Juni 
 9.00 h Marien Hl. Messe 
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit 
 11.15 h Suitbertus Hochamt  
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 
   Dieser Gottesdienst wird im Internet übertragen.  

 18.00 h Engelbert Hl. Messe  

 
 

Dienstag, 06. Juni 
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
    
 

Mittwoch, 07. Juni 
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  

 18.00 h Suitbertus Festatagsvorabendmesse 
  

Donnerstag, 08. Juni – Hochfest Fronleichnam 
Dtn 8, 2-3.14b-16a / 1 Kor 10, 16-17 / Joh 6, 51-58 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 10.00 h Alter Markt Hochamt (siehe Seite 1) 
   Mit anschl. Begegnungsfest.   

 

Freitag, 09. Juni  
 17.00 h Josef Hl. Messe      
 19.00 h Marien Hl. Messe  
 

 
Samstag, 10. Juni  
 14.00 h Josef Trauung  
 16.00 h Suitbertus Taufe  

 
10. Sonntag im Jahreskreis 

Hos 6, 3-6 / Röm 4, 18-25 / Mt 9, 9-13  
Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 
 

Samstag, 10. Juni  
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse  
    

Sonntag, 11. Juni 
 9.00 h Marien Hl. Messe    

 10.15 h Josef Kleinkindergottesdienst  
 10.30 h Suitbertus Beichtgelegenheit 
 11.15 h Suitbertus Hochamt  
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 
   Dieser Gottesdienst wird im Internet übertragen.  

 18.00 h Engelbert Hl. Messe  
    
 
 
 
 

Weitere regelmäßige Gottesdienste, die nicht in der Verantwortung 
der Pfarrei liegen:  
So.  8.00 h  (Josef)  Hl. Messe nach ao. Röm. Ritus 
So.  12.00 h  (Josef)  Hl. Messe in polnischer Sprache 
So.  16.00 h (Josef)  Hl. Messe in kroatischer Sprache 
So.  16.30 h (Suitbertus)  Hl. Messe in italienischer Sprache 
Do. 19.00 h (Josef) Hl. Messe in polnischer Sprache 

 
 
 

Termine 
 

Samstag, 03. Juni 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  
 15.00 h Firmandentreffen (St. Josef) 

Sonntag, 04. Juni 
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef) 
 19.00 h Brotzeit (St. Engelbert) 

Montag, 05. Juni 
 10.00 h Tai-Chi (St. Marien)  
 16.30 h Gymnastikgruppe (St. Marien)  
 18.00 h Nachlese des Sonntagsevangeliums (Internet)   
  Anmeldung und Informationen:  
  E-Mail: e-schnocks@t-online.de  

Mittwoch, 07. Juni 
 15.00 h  Familienbücherei (St. Josef)  
 15.00 h Probe Seniorenkantorei (Johanneshaus) 
 17.00 h Konzert der KGS Menninghausen 
 20.00 h Kiwi-Probe (St. Engelbert) 

Samstag, 10. Juni 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef)  

Sonntag, 11. Juni 
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef) 
 15.30 h Kolpingversammlung (St. Josef) 
 
Für Einzelheiten zu den Veranstaltungen beachten Sie bitte die Pro-
gramme und Aushänge der jeweiligen Gruppierungen! 

 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen 
 
Täglich sind die Kirchen St. Suitbertus und St. Josef geöffnet, so 
dass Gläubige im Vorraum beten können: 
St. Suitbertus:  9.00 h – 17.00 h  
St. Josef:  8.00 h – 17.00 h 

 
                                                                                              Karl Knospe 

 
 
 
 

 V.i.S.d.P.: Pfr. Msgr. Thomas Kaster, Wilhelmstr. 20 D, 42853 Remscheid, Tel. 2 47 73  


